
 

 

 
N I E D E R S C H R I F T  

 
über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Schule, Sport, Kultur 

und Generationen der Gemeinde Sonsbeck 
am 11.06.2015 

 
Ort der Sitzung:  Kastell, Herrenstraße 2, 47665 Sonsbeck 
 
Beginn:   18.00 Uhr 
 
Ende:    19.27 Uhr 
 
Vorsitz:   Reinders, Gerd 
 
Anwesend sind:   Bogedain, Nadine (SB) 
    Gnajda, Edith (SB) 
    Grütters, Christiane (SB) 
    Ledda, Josef   i.V. f. Krebber, Markus 
    Laarmanns, Sonja (SB) 
    Quinders, Agnes 
    Rübesam, Andrea 
    Schönherr, Wilfried (SB) 
    Spiekermann, Reinhard 
    Niewerth, Carla (SB) i.V. f. van Stephaudt, Niklas (SB) 
    van Stephaudt, Ralf 
    Weber, Reiner 
    Weibel, Birgit (SB) 
    Weidinger, Christa 
 
Ausschussmitglieder mit  
beratender Stimme:  Pfarrer Günter Hoebertz, Kath. Kirchengemeinde 
     Ulrike Buschhaus, Ev. Kirchengemeinde 

Monika Labmeier, Schulleiterin 
Martin Nenno, Schulleiter 

 
Von der Verwaltung 
nehmen teil:   Bürgermeister Heiko Schmidt 
     Fachbereichsleiter Manfred van Rennings 
 
Gäste:    Regina Schneider, Schulleiterin 
     Ludger Terlinden  
 
Entschuldigt fehlt:  Petra Klisch, Schulrätin 
 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Ausschussvorsitzende die ordnungsgemäße Ein-
berufung sowie die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. 
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Von der Verwaltung wird vorgeschlagen die Tagesordnung wie folgt zu ändern: 
 
TOP 8: Verteilung der Zuschüsse zur Förderung des Sportes, DS-Nr. 29/15 
 
Die Drucksache wurde aufgrund einer nachträglich korrigierten Vereinsmeldung geändert. 
Die neu ausgehändigte Drucksache-Nr. 29A/15 ersetzt die Drucksache-Nr. 29/15. 
 
 

 
1. Bestellung eines Schriftführers                                                                                          
 Herr van Rennings wird für die heutige öffentliche Sitzung des Ausschusses für Schule, 

Sport, Kultur und Generationen zum Schriftführer bestellt. 
 

2. Verpflichtung von zwei Ausschussmitgliedern                                                                
Der Ausschussvorsitzende Gerd Reinders bittet die Anwesenden sich von den Plätzen 
zu erheben und verpflichtet Frau Monika Labmeier und Herrn Martin Nenno nach Vor-
lesen der Eidesformel per Handschlag zur gesetzmäßigen und gewissenhaften Wahr-
nehmung ihrer Aufgaben. 
 

3. Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Schule, Sport, Kultur und Ge-
nerationen am 19.02.2015                                                                                                
Der Ausschussvorsitzende stellt fest, dass gegen die Niederschrift weder Einsprüche 
gem. § 57 Abs. 4 GO noch Beanstandungen gem. § 54 Abs. 3 GO eingegangen sind.  
 

4. Feststellung von Ausschließungsgründen wegen Befangenheit                                     
Bei den nachfolgenden Tagesordnungspunkten erklärt sich kein Mitglied für befangen. 
 

TAGESORDNUNG DRUCKSACHE-NR.: 
  

A.   Öffentliche Sitzung  
   

1. Bestellung eines Schriftführers - 
   

2. Verpflichtung von zwei Ausschussmitgliedern - 
   

3. Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Schule, Sport, Kultur 
und Generationen am 19.02.2015 

- 

   

4. Feststellung von Ausschließungsgründen wegen Befangenheit - 
   

5. Anfragen der Einwohner - 
   

6. Mensa der Gesamtschule Xanten-Sonsbeck 
hier: Freigabe von Haushaltsmitteln zur weiteren Planung 

 

36/15 

   

7. Verteilung der Zuschüsse zur Musik- und Kulturpflege  28/15 
   

8. Verteilung der Zuschüsse zur Förderung des Sportes 29A/15 
   

9. Verteilung der Zuschüsse zur Förderung der Jugendpflege 30/15 
   

10. Bericht der Schulleitungen 
a) Grundschule 
b) Hauptschule 
c) Gesamtschule 

- 

   

11. Bericht der Vertreter der Kirchengemeinden - 
   

12. Mitteilungen der Verwaltung - 
   

13. Anfragen der Ausschussmitglieder - 
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5. Anfragen der Einwohner                                                                                                   
Es werden keine Anfragen gestellt. 
 

6. Mensa der Gesamtschule Xanten-Sonsbeck 
hier: Freigabe von Haushaltsmitteln zur weiteren Planung, DS-Nr. 36/15                  
Der Ausschuss für Schule, Sport, Kultur und Generationen der Gemeinde Sonsbeck be-
schließt einstimmig: 
 
„Die Mitglieder der Verbandsversammlung des Schulverbandes "Gesamtschule Xanten-
Sonsbeck" werden ermächtigt, den Sperrvermerk auf die Haushaltsposition 7810010 
"Bau Mensa Gesamtschule" für die nachfolgenden Beträge 
 
76.000,00 Euro: Bereitstellung Planungskosten  
45.000,00 Euro: Ausstattung der provisorischen Mensa / Interimslösung  
 
aufzuheben und der überplanmäßigen Bereitstellung der in 2015 erforderlichen Perso-
nalkosten für die Mittagsversorgung sowie der Berücksichtigung dieser Kosten in den 
Haushaltsansätzen ab dem Jahr 2016 zuzustimmen.“ 
 
Bürgermeister Schmidt bedankt sich für die einstimmige Beschlussfassung und erläu-
tert, dass er die weiteren Planungen konstruktiv und kritisch begleiten und die unter-
schiedlichen Interessenlagen bezüglich der Wirtschaftlichkeit der Maßnahme berück-
sichtigen wird. 
 

7. Verteilung der Zuschüsse zur Musik- und Kulturpflege, DS-Nr. 28/15                        
Der Ausschuss für Schule, Sport, Kultur und Generationen der Gemeinde Sonsbeck be-
schließt einstimmig: 
 
„Für das Jahr 2015 werden folgende Zuschüsse an die Musik- und Kulturvereine ge-
zahlt: 
 

1. Musikverein "Harmonie" 1911/1921 Sonsbeck/Labbeck 475,30 € 
2. Akkordeon-Orchester Sonsbeck e. V. 242,20 € 
3. Barbershop Blend e. V. 197,80 € 
4. Ev. Kantorei Sonsbeck-Xanten 102,00 € 
5. Kirchenchor „St. Maria Magdalena“ Sonsbeck 102,00 € 
6. Kirchenchor „St. Marien” Labbeck 95,60 € 
7. Kirchenchor „St. Cäcilia“ Hamb 140,40 € 
8. SON'Theater Sonsbeck 145,00 € 
9. Musikschule Sonsbeck e. V. 145,00 € 

10. St.-Martin-Verein Sonsbeck e. V. 50,00 € 
11. St. Martinskomitee Labbeck 50,00 € 
12. St. Martinskomitee Hamb 50,00 € 

  1.795,30 € 
 “ 

8. Verteilung der Zuschüsse zur Förderung des Sportes, DS-Nr. 29A/15                         
Der Ausschuss für Schule, Sport, Kultur und Generationen der Gemeinde Sonsbeck be-
schließt einstimmig: 
 
„Für das Jahr 2015 werden folgende Zuschüsse an die Sportvereine gezahlt: 
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1. SV 1919 Sonsbeck e. V. 2.050,80 € 
2. DJK BV Labbeck-Uedemerbruch 1946 e. V. 422,80 € 
3. SV "Arminia" Kapellen-Hamb 1964 e. V. 67,20 € 
4. Tennisclub Sonsbeck e. V. 196,40 € 
5. K. K. Sportschützen Sonsbeck 1958 e. V. 74,80 € 
6. St. Antonius-Schützenbruderschaft Hamb e. V. 97,20 € 
7. Reiterverein "Graf Haeseler" Sonsbeck 1913 e. V. 311,60 € 
8. Herzsportgruppe Sonsbeck e. V. 46,00 € 
9. KAJV Durcheinander Sonsbeck e. V. 87,60 € 

10. Brieftaubenzuchtverein 1928 Flink Sonsbeck 46,00 € 
11. St. Hubertus-Schützenbruderschaft 1863 Labbeck e. V. 71,60 € 
12. Turnfreunde Sonsbeck e. V. 222,00 € 
13. DLRG Ortsgruppe Alpen e. V. 19,20 € 

  3.713,20 € 
 “ 

 
9. Verteilung der Zuschüsse zur Förderung der Jugendpflege, DS-Nr. 30/15                  

Der Ausschuss für Schule, Sport, Kultur und Generationen der Gemeinde Sonsbeck be-
schließt einstimmig: 
„ 
A) Für das Jahr 2015 werden folgende Zuschüsse an die Jugendvereine gezahlt: 
 

1. Deutsche Pfadfinderschaft Sonsbeck 585,40 € 
2. Kath. Landjugendbewegung Sonsbeck 185,00 € 
3. Kath. Junge Gemeinde Hamb 114,60 € 
4. Jugendfeuerwehr Sonsbeck 163,00 € 
5. Jugend Rote Kreuz - Ortsverein Sonsbeck - 110,20 € 
6.  Ornithologische Arbeitsgemeinschaft Sonsbeck e. V. 88,20 € 
7. Kath. Kinderchor Sonsbeck 75,00 € 
8. Spielgruppe Hamb 127,80 € 
9. Jugendgruppe Labbeck 127,80 € 

10. Rassegeflügelzuchtverein Sonsbeck e. V. 149,80 € 
11. Evangelische Jugend Sonsbeck H.o.T. 346,00 € 
12. Deutscher Kinderschutzbund - Ortsverband Xanten/Sonsbeck -    186,00 € 

  2.258,80 € 
 

 
B) Die Sonsbecker Kirchengemeinden erhalten zweckgebunden zur Förderung der 

Jugendpflege folgende Beträge: 
 

 Katholische Kirchengemeinde 1.008,00 € 
 Evangelische Kirchengemeinde    452,00 € 
  1.460,00 € 

 
 
C) Der Schlüssel zur Verteilung der Mittel für Jugendlager und Jugendwandern wird 

auf 1,50 € (2014: 1,50 €) je Tag und Jugendlichem festgesetzt (außer Ferienspaß-
maßnahmen). Für Jugendfahrten und Jugendlager in die südenglische Partnerstadt 
Sandwich wird im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel, neben den allgemei-
nen Zuwendungen der Gemeinde für Jugendlager und Jugendfahrten, ein weiterer 
Zuschuss in Höhe von 0,75 € je Tag und Jugendlichem gewährt.“ 
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10. Bericht der Schulleitungen                                                                                               
 
a)  Hauptschule 

 
Frau Labmeier berichtet, dass in der 2. Hälfte des Schulhalbjahres überwiegend die Be-
rufswahlvorbereitung im Fokus stand. Die 9. Klasse hat ein dreiwöchiges Berufsprakti-
kum absolviert, die 8. Klasse hat im April am GirlsDay teilgenommen und sich dem 
Thema Berufsfelderkundung in der Akademie Klausenhof gewidmet. Ab Montag folgt 
ein zweiwöchiges Berufspraktikum der 8. Klasse. 
 
In Zusammenarbeit mit der Polizei, dem H.o.T und der Drogenberatung Kamp-Lintfort 
wurde für das 8. Schuljahr in der Schule eine Veranstaltung zum Thema Alkohol und 
Alkoholmissbrauch und für das 9. Schuljahr im H.o.T eine Cannabismesse organisiert.  
 
Neben der Klassenfahrt des 7. Schuljahres und der Abschlussfahrt des 10. Schuljahres 
konnte im Mai mit finanzieller Unterstützung des Fördervereins ein gemeinsamer 
Schulausflug aller Klassen zum Movie Park organisiert werden. Anfang der Woche 
wurden im Rahmen eines 2-tägigen Spiel- und Sportfestes auf dem Gelände des Willy-
Lemkens-Sportparks die Bundesjugendspiele durchgeführt. 
 
Derzeit laufen die Vorbereitungen für die am Freitag im Kastell stattfindende Ab-
schlussfeier des 10. Jahrganges. Alle Schüler/innen haben das Schulziel erreicht und in 
der Klasse 10 b konnten 50 % der Schüler/innen die Fachoberschulreife mit Qualifika-
tion erringen. 
 
Im kommenden Schuljahr wird aufgrund der noch verbleibenden Klassen nur noch ein 
kleines Lehrerkollegium an der Schule unterrichten, das aber stundenmäßig gut aufge-
stellt ist. Aufgrund der bestehenden Aufnahmegarantie für die Schüler/innen der 
Haupt- und Förderschule aus Xanten ist es erforderlich, das alte Lehrerzimmer und ei-
nen Fachraum in Klassenräume umzuwandeln. 
 

b) Grundschule 
 
Herr Nenno teilt mit, dass er seit dem 29.05.2015 offiziell die Johann-Hinrich-Wichern 
Gemeinschaftsgrundschule leitet. Er wohnt seit zweieinhalb Jahren in Xanten, hat aber 
zuvor 26 Jahre mit seiner Familie in Sonsbeck gewohnt, so dass ihm die Verhältnisse 
in Sonsbeck bestens bekannt sind. Die Schule und alle Einrichtungen im Spielumfeld 
sind in einem guten Zustand.  
 
Auf Frau Ulpke folgt nun ein Schulleiter, der zurzeit auch noch die Förderschule in 
Xanten im Rahmen einer Abordnung mit 10 Wochenstunden leitet. Für den Unterricht 
vor Ort in Sonsbeck stehen daher zunächst nur 4 Wochenstunden zur Verfügung. Er 
freut sich auf die neue Aufgabe und möchte die Johann-Hinrich-Wichern Gemein-
schaftsgrundschule in den nächsten Jahren weiterentwickeln.  
 
Die Konrektorin Frau van Stephaudt hat die Schule während der Vakanz der Schullei-
terstelle zusammen mit einem engagierten Kollegium und engagierten Mitarbei-
ter/innen hervorragend geführt. 
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Ende des Schuljahres 2014/2015 werden 77 Schüler/innen aus dem 4. Schuljahr entlas-
sen, 37 wechseln zum Gymnasium, 22 zur Gesamtschule, 17 zur Realschule und 1 zu 
einer Förderschule.  
 
Im kommenden Schuljahr werden 3 Eingangsklassen mit 58 Schüler/innen gebildet. 
Dann werden insgesamt 272 Schüler/innen, davon 5 Kinder mit sonderpädagogischen 
Förderbedarf, die Johann-Hinrich-Wichern Grundschule besuchen. Bei 14 weiteren 
Kindern der Jahrgänge 2 (8), 3 (3) und 4 (3) werden im Rahmen des Budgets für ent-
wicklungsverzögerte Kinder sonderpädagogische Unterstützungsmaßnahmen durchge-
führt. 
 
Der Stellenplan für 2015/16 sieht für das kommende Schuljahr eine sehr gute Lehrer-
besetzung vor. Das Kollegium wird von einem männlichen Kollegen unterstützt, so 
dass insgesamt 16 Lehrer/innen für 12 Klassen zur Verfügung stehen. Für das gemein-
same Lernen stehen 32 Wochenstunden zur Verfügung. 
 
Frau Höpfner (Sonderpädagogin) wird vom Förderzentrum Xanten zur GGS Alpen ab-
geordnet. Herr Kirschner, der an der Schule im Rahmen des Bildungs- und Teilhalbe-
paketes tätig war, geht zum Ende des Schuljahres in den Ruhestand.  
 
Die Vertretungsreserve Frau Sturm wird an die Hagelkreuzschule nach Lüttingen ver-
setzt. Die Ganztagspraktikantin Lena Tenelsen (Nachmittagsbetreuung) beendet ihre 
Ausbildung, bleibt aber noch stundenweise im OGS-Team. Die Betreuerin Helga Har-
dering beendet die Mitarbeit im OGS-Team.  
 
c) Gesamtschule 
 
Frau Schneider teilt mit, dass im kommenden Schuljahr insgesamt 477 Schüler/innen in 
18 Klassen beschult werden. Im neuen 5. Jahrgang werden 6 Klassen mit 138 Schü-
ler/innen, davon 12 Schüler/innen mit sonderpädagogischen Förderbedarf, gebildet. 
Die Schüler/innen aus der Gemeinde Uedem werden im Teilstandort Sonsbeck be-
schult, so dass auch hier wieder 2 Klassen eingerichtet werden können.  
 
Im Jahrgang 7 wird das 4. Hauptfach eingeführt und die Schule wird 6 neue Lehrkräfte 
bekommen. Für die sonderpädagogische Förderung stehen 6 Lehrkräfte mit unter-
schiedlichen Stundenanteilen zur Verfügung. Derzeit ist eine halbe Lehrerstelle mit ei-
nem Sozialpädagogen besetzt und beim Kreis Wesel wurde im Rahmen des Program-
mes „Schulsozialarbeit“ eine weitere halbe Stelle beantragt.  
 
Im kommenden Schuljahr startet das Programm „Fit in die Zukunft“, in dem Maßnah-
men zur Berufsvorbereitung gebündelt und allgemeine Kompetenzen zur Lebensfüh-
rung vermittelt werden. Für den kommenden Jahrgang 6 steht die Wahl der 2. Fremd-
sprache Spanisch oder Latein an.  
 
Mit dem Placidahaus wurde ein Kooperationsvertrag geschlossen, der Schüler/innen 
des 9. Schuljahres einen Übergang zum Berufskolleg und damit zu den Berufsfeldern 
„Sozial- und Gesundheitswesen“ ermöglicht. Auch mit dem Naturforum „Bislicher In-
sel“ konnte eine Kooperation vereinbart werden. Weitere Kooperationen mit dem TUS 
Xanten und dem SV Sonsbeck sind in Vorbereitung.  
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Im neuen Schuljahr wird am Standort Xanten übergangsweise eine 2. Essensausgabe 
im Forum eingerichtet. Die hierfür anzuschaffenden Geräte können später auch in der 
neuen Mensa weiter genutzt werden. Zur Vermeidung unnötiger Lärmbelästigungen 
und aus Gründen der multifunktionalen Nutzbarkeit werden im Forum keine Stühle 
sondern Sitzbänke eingesetzt. 
 
Frau Schneider weist abschließend noch auf folgende Veranstaltungen der Gesamt-
schule hin: 
 

Dienstag, 16.06.2015  Konzert der Bläserklasse und der Dom- Musikschule Xanten  
Mittwoch, 17.06.2015  Jahrgangstufentag Jg. 5 
Donnerstag, 18.06.2015 Jahrgangstufentag Jg. 6 

 Montag, 22.06.2015 Kennenlernnachmittag in Xanten und Sonsbeck für die neuen 
Schüler/innen und deren Eltern 

Freitag, 07.08.2015   Vereidigung der neuen Lehrer/innen 
 

11. Bericht der Vertreter der Kirchengemeinden                                                                
 
Evangelische Kirche 
Frau Buschhaus teilt mit, dass Frau Dr. Maria Pfirrmann nach Ablauf der einjährigen 
Probezeit am 30.08.2015 um 15.00 Uhr im Rahmen eines Gemeindefestes offiziell als 
Pfarrerin der Evangelischen Kirchengemeinde Sonsbeck eingeführt wird.  
 
Das Presbyterium der Kirchengemeinde wird sich in der kommenden Sitzung mit den 
Problemen der Betreuung der Asylbewerber beschäftigen und voraussichtlich die 
Räumlichkeiten des Wichern-Hauses für die Durchführung von Sprachkursen zur Ver-
fügung stellen.  
 
Im Rahmen der Drogenprävention wurde im H.o.T. in Zusammenarbeit mit dem Kreis-
jugendamt, der Polizei  und der Drogenberatung Kamp-Lintfort zum wiederholten Male 
eine Cannabismesse organisiert, die gut angenommen wurde. Das H.o.T. wird derzeit 
von 20 – 30 Jugendlichen täglich aufgesucht, wobei zunehmend jüngere Jugendliche 
das Angebot wahrnehmen.  
 
Katholische Kirche  
Herr Hoebertz berichtet, dass am 21.06.2015 eine öffentliche Fahrzeugsegnung für 
Fahrzeuge aller Art und deren Nutzer auf den Neutorplatz durchgeführt wird. Eine Wo-
che später wird der bisherige Organist, Herr Schwanewilms, nach 20 jährigen Wirken in 
der Kirchengemeinde offiziell verabschiedet. Er wechselt den Arbeitgeber, weil er eine 
Vollzeitstelle bei einer anderen Kirchengemeinde antreten kann. Da bereits Verhand-
lungen mit potentiellen Nachfolgern laufen, geht Herr Hoebertz von einem nahtlosen 
Übergang aus. 
 
Da die bisherigen Rücklagen aufgebraucht waren, musste eine neue Friedhofssatzung 
mit kostendeckenden Gebühren aufgestellt werden, die voraussichtlich zum 01.08.2015 
in Kraft treten wird. Zukünftig ist eine regelmäßige Anpassung der Nutzungsgebühren 
erforderlich. Wegen dem Bezug zum kommunalen Friedhof in Hamb erfolgt eine enge 
Abstimmung mit der Verwaltung der Gemeinde. 
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Die Kernsanierung des Pfarrhauses geht zügig voran. Die Übergabe soll am 1. Advent 
im Rahmen eines Tages der offenen Tür gemeinsam mit dem Neujahrsempfang stattfin-
den. 
 
Die Fenstersanierung in der Labbecker Kirche gestaltet sich etwas schwieriger, da große 
Teile der Maßwerke aufwendig erneuert werden müssen. Nach der Nordseite werden 
nun die Fenster der Ost- und Südseite in Angriff genommen. Bis zur Fertigstellung 
werden die Gottesdienste weiterhin in der Gerebernuskapelle abgehalten. 
 
In diesem Jahr sind 44 Kinder mit zur Erstkommunion gegangen. Im kommenden Jahr 
soll die Erstkommunion an 2 Wochenenden jeweils samstags und sonntags stattfinden 
und dadurch entzerrt werden. Nach 18 Teilnehmern im Vorjahr nehmen in diesem Jahr 
wieder 44 Jugendliche an der Firmung teil, was sicherlich auch auf die neue Konzeption 
zurückzuführen ist. 
 

12. Mitteilungen der Verwaltung                                                                                           
 
Verbesserung Nahverkehrsangebot Labbeck 
Bürgermeister Schmidt und Verwaltungsangestellter van Rennings verweisen auf die 
entsprechende Info-Drucksache und erläutern die zusätzlichen Anbindungen des Ort-
steiles Labbeck an den bestehenden ÖPNV. Im Rahmen der Linie 36 ist nunmehr eine 
Erreichbarkeit der übergeordneten Berufsschulen in Moers und Duisburg sowie der wei-
terführenden Schulen in Geldern mit öffentlichen Verkehrsmitteln möglich. 
 

13. Anfragen der Ausschussmitglieder                                                                                   
 
Es werden keine Anfragen gestellt. 
 
 

Da für die nachfolgende nichtöffentliche Sitzung keine Tagesordnungspunkte und Mittei-
lungen der Verwaltung vorliegen und auch keine Anfragen der Ausschussmitglieder ge-
stellt werden, verzichtet der Vorsitzende auf die Eröffnung der nichtöffentlichen Sitzung 
und schließt die öffentliche Sitzung.  
 
 
 
 
 
 

GERD REINDERS 
Ausschussvorsitzender 

MANFRED VAN RENNINGS 
Schriftführer 

  
 
 

 

gesehen: 
 

 
HEIKO SCHMIDT 

Bürgermeister 
  

 


